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VERBREITET MÄßIGE LAWINENGEFAHR

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist überwiegend als mäßig einzustufen.
Gefahrenstellen durch trockene Schneebrettlawinen findet man in steilen Hängen und Kammlagen aller Expositionen
oberhalb etwa 2800m. Vor allem entlang des Alpenhauptkammes kann dabei in schattseitigen Lagen schon geringe
Zusatzbelastung ausreichen, um eine Lawine auszulösen, was erheblicher Lawinengefahr entspricht.
Unterhalb etwa 2400m verliert die Schneedecke durch Tageserwärmung und Sonneneinstrahlung ab dem
späten Vormittag an Festigkeit. Es ist dann wieder mit vereinzelten Selbstauslösungen von Lockerschnee- und
Nassschneelawinen zu rechnen.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Gestern brachten schauerartige Niederschläge oberhalb etwa 2000m wieder Neuschneezuwachs, viel mehr als
10cm waren aber kaum zu verzeichnen. Nennenswerte Triebschneeumlagerungen gab es nur in ausgeprägten,
hochalpinen Kammlagen. Der Neuschnee setzt sich, der Jahreszeit entsprechend, bis in mittlere Höhen rasch,
hochalpin herrschen aber noch winterliche Verhältnisse.
Die jüngsten Neuschneemengen überdecken eine meist gut gesetzte und verfestigte Altschneedecke, die bis in
mittlere Höhen schon weitgehend durchfeuchtet ist. Einzelne störanfällige Schichten innerhalb der Altschneedecke
findet man noch im hochalpinen, schattseitigen Gelände.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Heute bestimmt ein Zwischenhoch das Wetter im Alpenraum. Eine Kaltfront greift am Montag auf Tirol
über und leitet eine wechselhafte und kühlere erste Wochenhälfte ein.
Bergwetter heute: Gutes Bergwetter, an Sonne mangelt es nicht, in den Tälern anfangs Hochnebel. Am Nachmittag ist
der Sonnenschein durch Quellwolkenbildung und ein paar höheren Wolken zeitweise unterbrochen. Später eventuell
erste kurze Schauer im Westen Tirols sowie im Raum Dolomiten-Osttirol. In der Nacht zieht eine Kaltfront auf.
Temperatur in 2000m zwischen +1 bis +5 Grad, in 3000m um -4 Grad. Höhenwind: Schwach aus Nordost bis
Nordwest.

TENDENZ

Meist mäßige Lawinengefahr.
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